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Themen
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Wie entdecken wir blinde Flecken in 
unserer digitalen Kommunikation?

Welche Konzeptionstools gibt es für 
digitale Strategien, die für KMU 

geeignet sind?

Konzeptionsmodell Triple 
Diamond
Neuralgische Punkte

Zielgruppenverständnis
Kernbotschaften
Relevante Orte im Netz



Digitalstrategie

Bitte nennen Sie ein wichtiges persönliches Learning 
bei der Entwicklung und Umsetzung digitaler 
Marketing- und Kommunikationsstrategien

Bitte nutzen Sie den Chat in Zoom.

Ihre wichtigsten Learnings
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Grundlagen

Idealerweise, wenn alle relevanten Nutzungsszenarien 
abgedeckt sind. Zwei Beispiele:

Suche nach Ihren Betrieb (nicht nur in Google, 
sondern ggf. auf anderen relevanten Plattformen) 
- Firma ist Nutzer:innen bekannt
Suche nach konkreten Themen, in denen Sie 
kompetent sind oder ein Angebot haben - Firma 
ist Nutzer:innen nicht bekannt / präsent

Wie entsteht Sichtbarkeit im Web?
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Google 
My 

Business



Touchpoints

PESO-​Modell zeigt typische 
Optionen, Touchpoints für 
Stakeholder zu schaffen.

Höchste Glaubwürdigkeit: Earned 
Media.
Auffindbarkeit: Chancen in allen 
Feldern.

Total
Available Market

Serviceable
Available Market

05 Darstellung Digitalmarketingblog

https://www.digitalmarketingblog.ch/touchpoint-management-peso/


Kanäle zuletzt

Verständnis von Kanälen wichtig, 
aber zuerst:

Zielgruppenverständnis
Eigene Positionierung / Ziele
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Analyse Strategie

Taktik / 
Maßnahmen

Evaluierung

Klassisches Konzeptionsmodell
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Quelle: Pleil & Helferich 2020
Download Leitfaden dazu

Agiles 
Modell: 
Triple 
Diamond

https://www.kompetenzzentrum-kommunikation.de/wp-content/uploads/2020/07/Strategieentwicklung-mit-dem-Tripple-Diamond_-1.pdf
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Quelle: Pleil & Helferich 2020
Download Leitfaden dazu

Methoden

Medienanalyse 
/ Online 

Monitoring

Desk 
Research

Stakeholder-​
Mapping Persona Empathy 

Mapping
User 

Journey

Bench-​
marking

Ist-​
Analyse

Image-​
analyse

Kompetenz-​
analyse

Potenzial-​
analyse

Redaktions-​
plan

Golden 
Circle

Marken-​
steuerrad

Social 
Media 

Guideline

Zielhaus der 
Kommunikation

https://www.kompetenzzentrum-kommunikation.de/wp-content/uploads/2020/07/Strategieentwicklung-mit-dem-Tripple-Diamond_-1.pdf


Testen
Es gibt einfache Möglichkeiten, Recherchen und 
Annahmen, strategische Entscheidungen, 
Botschaften etc. zu testen bevor Sie in die 
Umsetzung investieren. Beispiele:

Interviews (Zielgruppen, Vertrieb, 
Expert:innen)
Web Analyse; AB-​Testing
Lautes Denken (z.B. Wirkung von 
Botschaften, Gestaltung mit Hilfe von 
Paper Prototyping; Fassaden)

10

Blinder Fleck 1:
Strategieentwicklung



Zielgruppen
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Blinder Fleck 2:
Zielgruppenverständnis

Verstehen Sie Mediennutzung?
Anreize, Hemmnisse, No Go's
Wie homogen sind Ihre 
Zielgruppen?
Unternehmensbotschaften vs. 
Informationsbedürfnis



Zielgruppen: Tipps

Versetzen Sie sich für jedes Kommunikationsziel in die 
jeweilige Zielgruppe (z.B. Recruiting, Kundenbindung, - 
gewinnung)
=> Kurz-​Interviews
=> Persona-​Methode
=> User Journey Mapping
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Entscheiden Sie dann,
wie Sie sich positionieren ohne beliebig zu sein
wo Sie präsent sein sollten
welche Themen relevant sind



B2BVielfalt der 
Zielgruppen

Kundenbindung 
nicht 

vernachlässigen: 
Spezifische 

Botschaften, 
relevante Kanäle?

Zielsetzungen 
generell

nicht zu 
wenige 

Personae 
entwickeln

vielfältige 
Rollen im 

Buying Center 
bedenken

Persona-​Methode
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Vermeiden von blinden Flecken

Altersgruppen 
berücksichtigen

rollenbezogene 
Botschaften

Milieus 
bedenken 
(vgl. Sinus-​

Milieus)

Recruiting: 
zu viel 

Fachjargon

Medien-​
nutzung

nicht Ihre 
Vorliebe, 
sondern 

Präferenz der 
Zielgruppe

Quelle:
Content Marketing Forum



Content
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Blinder Fleck 3:
Selbstdarstellung vs. 

Informationsbedürfnisse

Zu welchen Themen sind Sie kompetent?
Was zeichnet die Arbeit in Ihrem Unternehmen 
aus? (Alleinstellung ggü. Wettbewerb)
Vermeiden Sie austauschbare Floskeln?
Sprechen Sie Emotionen an?
Wie bauen Sie Vertrauen auf, wenn jemand zum 
ersten Mal auf Ihr Angebot stößt?



Keywords: Themen besetzen
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Schlüsselwörter 
sind wichtig für 
Auffindbarkeit

zu häufige 
Wiederholung 

macht Text 
langweilig und 

unlesbar

suchen Sie 
alternative 

Keywords und 
Synonyme

unterschiedliche 
Zielgruppen 
suchen nach 

unterschiedliche
n Begriffen

Bildbe-​
schreibungen 

nicht 
vergessen

Dateinamen 
(pdf, Bilder) 

nicht 
vergessen

Schlagwort 
in URL?

Schlagwort 
Headline, 

Teaser und 
Folgetext?

Google 
Keyword-​
Planner

Ubersuggest answerthepublic

Schreiben Sie 
in der Sprache, 

in der Ihre 
Zielgruppen 

suchen?

Tools

https://ads.google.com/intl/de_de/home/tools/keyword-planner/
https://ads.google.com/intl/de_de/home/tools/keyword-planner/
https://ads.google.com/intl/de_de/home/tools/keyword-planner/
https://neilpatel.com/de/ubersuggest/
https://answerthepublic.com/


Aufmerksamkeit

Informations-​
bedürfnisse 

der 
Zielgruppen

Storytelling

Emotionen

Fotos 
(keine 

Stockfotos)

griffige 
Überschriften, 
SEO-​optimiert

Content-​Qualität

16

Vermeiden von blinden Flecken

FAQ oder 
Blogsposts

klare 
Textstrukturen: 
Teaser, Listen, 

Zitate etc.

Videos

wichtige 
Themen: 

eigene URL 
(Artikel, 

Unterseite)

Social Media: 
Posts meist 
nicht lange 
auffindbar

lebendige 
Sprache

Personalisierung

"Menschen 
sprechen mit 

Menschen, 
nicht mit 
Marken"

Rezensionen  / 
Zitate 

eingebunden?

Reichweite 
durch Paid-​

Content 
verlängert?

Kontinuietät 
in Social 
Media

Fragen und 
Rückmeldungen: 

Online-​
Monitoring?

Entwickeln Sie immer 
Inhalte für Menschen, 
nicht für die 
Suchmaschine!



Kanäle
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Blinder Fleck 4:
Kommunikationskanäle

Haben Ihre unterschiedlichen 
Kanäle ein klares Profil?
Betreiben Sie hierzu 
Erwartungsmanagement?
Nutzen Sie die wirklich 
wichtigen Kanäle und ihr 
Potenzial?



Sichtbarkeit online
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elementar 
für lokale 

Suche

Zentrale Infos 
bereits in den 

Suchergebnissen

Google MyBusiness 
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Chancen von Google MyBusiness

Veranstal-​
tungshin-​

weise

visuelle 
Kommunikation 

prägen

Call to 
action 

möglich 
(z.B. Shop)

Verlinkung auf 
Unterseiten 

Ihrer Website 
möglich

Positionierung:
Zentrale 

Botschaften in 
Unternehmens-​
beschreibung

FAQ

News
Öffnungszeiten, 

Leistungen, 
Kontakt etc.

Bewertungen 
/ Community-​

Pflege



Instagram
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Follower-​
bindung

Hashtags

Follower-​
aufbau

emotional: 
Stories

Vermeiden von blinden Flecken

Sponsored 
Content / 
Werbung

Reels

impressiv: 
Posts

Trends & 
Challenges

Weitere Kanäle

Abwägung: Shop 
+ Marktplatz?

Vermeiden von blinden Flecken

Branchen-​
communities

Themen-​
communities (z.B. 
Recruiting, Reisen)

Potenzial ohnehin 
bespielter 

Plattformen nutzen

LinkedIn: 
Artikel

LinkedIn: Persönliche 
Profile, z.B. 

Geschäftsführung

weitere nach 
Zielgruppen-​

relevanz

einfaches 
Beispiel 

Reels

https://www.instagram.com/reel/CT4ZM_1jxlh/
https://www.instagram.com/reel/CT4ZM_1jxlh/
https://www.instagram.com/reel/CT4ZM_1jxlh/


Schmökern...
Vorlagen, Anleitungen, Fachartikel:

Mittelstand 4.0-​Kompetenzzentrum 
Kommunikation

Fachliteratur:
Ruisinger, Dominik (2020): Die digitale 
Kommunikationsstrategie, 2. Aufl. Schäffer 
Poeschel
Zerfaß, Ansgar / Volk, Charlotte (2019): 
Toolbox Kommunikationsmanagement, 
Springer Gabler
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Ihr Feedback...

https://www.kompetenzzentrum-kommunikation.de/
https://www.kompetenzzentrum-kommunikation.de/


Learnings heute
Was haben Sie heute inhaltlich mitgenommen?
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Feedback
Bitte beantworten Sie fünf kurze Fragen zur 
Veranstaltung. Danke!

zu den 
Fragen

https://bit.ly/feedback-sichtbarkeit-kmu
https://bit.ly/feedback-sichtbarkeit-kmu
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Bonus:
User 
Journey
Map
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Bonus:
Persona-
Vorlage


